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(W20-1) Nr. 2072.

Zweite und dritte
executive Feilbietuuq.
Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg

wird hicmit tuiidgemacht:
Es sci in der E^^nlionssachedcS P r l .

MNS Sudan von St . Geo^en gcgcn Io<
hannKoöcnina von Podrctschc i»!<>. i';c)fl
liber Einversländniß beider Theile die,nit
dem Bescheide vom I. Aftnld. I , , Z. 1 4 ^
anf den 14. Ma i d. I . ansgcschricbrnc
ersle Fcilbictnngötagsatziiüg als al'gchal'
leu erklärt worden und cs wild nur inchr
zu dm auf den

14. J u n i und
12. J u l i d I .

angeordneten Feilbictungcn der de,n Letzte«
ren gehörigen Ncalität mit dem vorigen
Anhange geschritten werden.

K. l. Bezirksgericht Kramlimg, am
!2, Ma i 1867.

( 9 9 8 - 1 ) Nr., 570.

Erecutive Feilbietung.
Von dem k. l . Bczirtsainle Ncifniz

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Jo-

hann Lonöin von Briickll HanS-Nr. 40,
durch den Machthaber Herr Johann A»to,
k. k. )iotar in Rcifniz, gegen ?Inton Po<
nilliar von Sl.itcncg Hani"Nr. 16, wegen
anS dcm Zahllin.,<<.niftrc,gc vom 1 l . Ali^nst
1865, Z. 40,16. schnldigcr 163 si. 75 kr.
ö. W. l,'. >!. l-. in die executive öffentliche
Versteigerung der dcm ^chtcrn gehörigen,
in, Gllmdliuche der Herrschaft Ncifniz >lil>
Url) . -Nr. 641 vorkommenden Nealilät,
im gerichtlich erhobenen SchätzungSwcrthc
von N»26 f l . ö. W., gcwilligct uud zur
Vornahme dcrscllicn die cxccutioen Fcil-
liictungstagsahnngen ans den

l l i . M a i ,
1. J u l i und
1. Augus t 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im

Amtssitze mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bci der letzten Feilbietung anch unter
dem Schätzungöwerthc an den Meistbicten»
den hintangcgcben werde.

Das Schätznngöprotololl, der Grund-
buchöcxtract und dic ^iciwtionsbcdingnissc
können bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Aufstünden eingesehen werden.

K. k. Aczirlsuml Ncifniz als Gericht,
am 21. Jänner 1867.
^879-< ) ) Nr.' 6248.

Ereeutive
Rcalitäten-Versteigerultg.

Vom l. t. städt. dclcg. Aczirt^gcrichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs hohen Acrars
in nm». der k- t. ginanz-Procuratur die
executive Versteigerung der dcm Jakob
Grnm von Tomischel gehörigen, gcricht-
llch auf 2000 fl. geschätzten Realität ^uli
Urb.'Nr. 322, Nclf.°Nr. 249 ml Sonn»
egg im Neassnmiruugswegc im Orte der

Realität bewilliget nud hiczu drei Feilliic«
«ungö'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

, 5. J u n i ,
die zweite anf den

6. Juli
nnd die dritte auf den

7. A n g n s t 1 8 6 7 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr
in Toinischcl, resp. Amtslanzlei, mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand,
rcalilät bci der ersten und zweiten Feilbie«
wng nur nm oder über den SchätznugS«
werth, bci der dritten aber auch uutcr dem-
selben hmtangcgcbcn werden wird.

Die Licitalionöbcdillgnisse, wornach
insbesondere jcdcr Licitanl vor gemachtem
Anbote ein 10pcrc. Vadium zu Handen
der Lieitalionscommission zu erlegen hat,
so wie das SchätzungSprolotoll uud der
Grnnobuchscxtract können in der dicSgc-
sichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. städt. dclcg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 29. März 1867.
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(1029) «#• €w€msareU9 \

l334-^ Versendung der

Kllllöbllder nlltürlichcn MncllllVijstl.
Die nicht selttn an da? Mnnderliare strenzende Heilkraft dcS Vlineralwasserö von Karlsbad

ist' zn betannt, als daß cö noch nöthig N'äre. selbrö anzupreisen. Es ist dieö eine durch die Erfah-
rung mehrerer Jahrhunderte erwirsenr Thatsache. Vei »velchen Kraulheittfällen dirseü anzmvendeu,
oder wo nüäi ärztlichem Aufdruck „linrl«l>u<l ll»js«x<i^t 5«i," wurde in einer eigenen Broschüre,
von Herrn Dr. M a u u l verfaßt, bündig dargcthan. Dieselbe steht Jedem anf Verlangen «n l l i x
und s,n«< u znr Verflignng. Bersendbar find alle Quellen uon Karlsbad, jedoch werden der
iDillhlbrniiu, Schlosibrnnn nud Sprudel in gangen und halben Flaschen am stärksten versendet.
Alle Bestellungen auf Hl i ln 's t t ln,^.^! ' , ^prixl« I^lil^, kpr l l l l ^ I ^ i l ' o werben piinltlichst effecluirt
durch die Depots in jeder grüßereu Stadt und direct dnrch die l l r l lnnon-Vor^ lx l l ln^uj i l i r^ l : -
l io i l NoZurivk Hllittunl ,n l i l l r l^duä (Böhmen) und XViou, H lux imi l ian^ t ru^o Ar . 5.

l Die wegen ihrer v o r z ü g l i c h e n G i i t e mit Nccht so beliebte»

Malz-Gxtracte
nub

Malzextract-Bonbons
(967—2) der k. k. allerh. conc.

Wilhclmsdorfer Malzproducten-Fabrik
sind allein ech t zu beziehen in dcr Haupt-Niederlage:

Wien, WeihburggasteNr.Ii, Gartenlmu-Vescllschast

wish. Alayer, UMlMer ill Laillach.
M ^ - AnerkennnnPschreiben. " M H

A n die a l lo rh . k. k. conc. und a l le rh . k. k. p r i v . Ä V i l h e l m s d o r f e r
Fab r i ks -N iede r l asse : W i e n , Oar tenbaU'Gesc l l scha f t .

Mehrere Jahre hindnrch litt ich an einem chronischen Hnsten n»d Krampf ^ 5kalarrh,
in Folge dessen ich oft ohnmächtig wurde. E<j freut mich, Ihnen mittheilen zn lönuen,
daß ich uach mehrmouallichem Gebrauche dieses Malzeftracteö davon gänzlich befreit bin
nnd mich nnn sehr gestiu'lt silhtc, Genehmigen Sie :c.

W i e n , am 11. September 186«. ' t ' l t bo l jM k lo i l l e r r V. I lo ine lmi j !

(888-3) Nr. 422.

Erccutivc Feilbictung.
Von dem k. k. Vczirksamtc Nippach

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansnchm des Franz

Polsak von Görz, dlirch Herrn D r . Spaz<
zapan von Wiftpach, gegen Anton Pegan
von Wippach wegen auS dem Vergleiche
vom 18. März 1865, Z . 1240, schuldiger
74(1 fl. il. W. <̂ . 5. <'. in die crccutive
öffentliche Versteigerung der dem Lctztern
gehörigen, im Gruudbuche der Herrschaft
Wippach '«'<.,.,. XVl p-..-. 6 8 . 7 1 , 74,
77 vorkommenden Realitäten, im gericht-
lich erhobenen Schätzungswcrlhe von 2918 f l .
V. W., gcwilliget und znr Vornahme der»
selbci» die eMtivc Fcilbictimgi<tagsatzlll>g
auf den

1. I n n i ,
2. Ju l i m,d
3. Angnst 1867,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, in dcr
Amtökai'zlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
nnr bei dcr letzten Fcilbictnng auch unter dem
Schätzlingöwcrthc an den Meistbietenden
hintangegeben werden.

DaS Schätzllng^protokoll, der Gruud<
buchStxtract uub die Licitalionsbsdiuguisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen slmtSstnudcu eingesehen weiden.

K. l. Bezirksamt Wippach als Gc«
richt, am 17. Februar 1867.

( 8 M - 3 ) Nr. 13! 2.

Executive Feilbietlmg.
Vo» dem k, k. Bezirksgerichte Tschcl''

ncmbl wird hienlit bekannt gemacht:
Es sei llbcr das Ansuchen des Herru

Josef Braune von Gotischer, durch D r .
Wcnediltcr, gegen Mar ia Stukcl von S o -
dinsdorf wegen aus dem Urtheile vom
13. October 1838, Z . 2169, nnb Cessiou
vom 20. December 1848 schuldiger 273 ft.
ö. W. c. !<. <-. in die executive öffentliche
Versteigerung dcr der Lctzlern gehörigen,
im Glundbuchc Gut Smut ."<!» Ncctf.-
Nr. 41'/2 volkommcndcn Ncali lät, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswerlhe von
617 f l . ö. W , , gcwilligct nnd zur Vor<
nähme derselben die Fcilbictungötagsatzllug
auf dcu

5. J u n i ,
6. J u l i uuo
7. A u g u s t 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags nm 11 Uhr, in dcr
Gcrichtölanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Fcilbiclmig auch unter dem
Schätzlmgswcrthe an den Meistbietenden
hmtangcgcbcn werde.

Das SclMungsftrotokoll, dcr Grund-
bnchScxtract und die LicitationSbcdmgnissc
küuncn bei diesem Gerichte in den gewöhn,
lichen AmtSsluuden elugcschen werden.

K^t. Bezirksgericht Tscherncmbl, am
12. März 1867.

Getreide Harpfeu
Verkauf.

Eö sind 4») Fenster Karpfen, die ganz gut
und znu, ^llifstelleu volllommcu geeia.net. zn
vertauscn. ( l<>2, l -2 )

Die Anfrage beim Franz Tchusterschitz,
Hnhnerdorf Nr. l0.

(738-3) Nr. 745.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Seifen«

bcrg wird hicmit bekannt gemacht:
(3s fei übcr daS Ansuchen dcS Franz

Hrovat von Sagrac Hang - Nr. 8, gegen
Maria Glavic von Klccet Haus-Nr . 17
wegen ans dem Vergleiche vom 20. I u n
1866, Z . 1381, schuldigen 70 f l . 0. W
c. j«. <-. in die ez'ccntivc öfflntliche Ver<
steigening der dem ^etztern gehörigen, in
Grundbuche dcr Herrschaft Seisexbcrg ,^n!
Nctf. - Nr. 203 vorkommenden Hnbrcali"
tät, im gerichtlich crhobcncn Schähungs»
werthe von 838 f l . 5. W . , gcwilligct nnt
zur Vornahme derselben die FcilbictnngS«
Tagscitzung auf den

4. J u n i ,
5. J u l i und
6. A u g ust 1 8 6 7 ,

jcdc>°mal VoimillagS um 9 Ubr, in der
Gcrichlolau,;lci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Rcnlilät
nnr b?i dcr letzten Fcillnclnng auch nil»
tcr dem Schätzungswelthc an den Meist-
bietenden hintangcgcbcn wcrdc. !

Das Schätzüngc<prc!totoll, der Grund» 5
buchscxtract u>,d dic Licitalionöbeding»issc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtöstnndcn eingesehen werden-

K. k. B^'l l^gciicht Scisrnderg, am
22. März 1867. ^ ^ ^

(893—3) Nr. 1189.

Executive Feilbietung.
Von dem k.k.BczirksamtcTschcrncmbl

nls Gericht wird hicui't dckannt ^cniacht:
Es sei über das Ansuchen des Groß"

liandlungshanses Wrrncker und Farnda»
cher von Augsburg, dnrch Herin D r Preuz,
gegen Johann I m n m m vou iltoschanz we-
gcn aus dcm Vciglcichi vom 10, Dcccm- ^
brr 1863, Z. 5560 schuldiger 183 fl. 42 kr.,
ö. W. <'. «. 0. iu die executive öffentliche^
Versteigerung der dcm Lrtztcrn gehörigen,!
im Grundbuche dcr Herrschaft Sciscnbcrg
.̂ lit) R^ct. - Nr. 793'vort0inmcndln Rca^
lität sammt Au» uild Zllgchö,', im gerichtlich !
cihobcucn Schätzlingswcrlhc oon 325 si.,
v. W., gcwilligct u»d zur Vornahme dersel-
ben dic stcübictuugstngsatzuugcn anf den

1. I n n i ,
2. J u l i und
3. August d. I . ,

jedesmal Vormittags nm I I Uhr, in der
Gcrichtslauzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität ^
mir bei der lctzlcn Fcilbictung auch untcr!
dcm Schätzuugswclthc an dcu Meistbie-
tenden hiutangcgebcll werde.

Das Schätzungsprolololl, dcr Grund-
buchsc '̂tract uuo die ^icilationsbcdiugnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtSslundeu eingesehen werden.

5k. l. Bezirksamt Tschcrncmbl als Ge-
richt, am 2. März 1867.

(990—2) Nr . 2765.

Dritte exec. Feildietuug.
Vom k. k. BeznksherichtcReifniz wird

bekannt gegeben:
Nachdem die iu dcr Cxccutioussachc >

dcS Herrn Anton Mojck von Planiua mit
Bescheide vom 8. Jänner 1867, Z, 146, i
!>!<>. 70 si. 5. ,«. l>. auf heute angcord»!
ucte zweite Feilbielung dcr dcn Ehclcuteu!
Barthclmä nnd Agnes Mohcr vou Klein»!
lack Nr. 25 gchörigcu Realität abermals
erfolglos blicb, so wird zur dritten und
letzten Feilbictung am

1 1. J u n i 1 8 6 7 ,
iu luco der Realität mit dein vorigen An-
hange geschritten werden.

K. k. Bezirksgericht Rcifniz, am lOtcn
Mai 1867.

Haus-Verkauf
in Ol'rrllnlmch.

TaS H a l l s ??r. 132'/, sammt Gar te i l
ill Vber la ibac l i , cm der Hailplstraßc gelegen,
ist anZ freier Hand ,;n »erlaufen.

Mhere Auülunst ertheilt Herr t, l. Äcamtc
Iavornig iin Hanse selbst.

l030 1) ^»«U»VZ0, lSt t l .

Weachtenswerth!
Verschiedene Thüren, Fenster, Jalousien, Fcn-

stcrliiden, diverse thünerne Ocfen, Eiseugitter,
Dachrinnen, altei« Blech nnd mehr dergleichen
Gegenstände werden iu dcm iu der Dcmalirnug
befindlichen Hause N r . 72 «Polaua-Vorstadt
zu Uaibach täglich auö freier Hand billigst
ucrlanft. (1001—3)

Enthaalung5miltcl
ü Flacon fl. 2 . 1 0 ,

entfernt ohne jeden Schmerz
oder Nachtheil selbst von den
zartesten Hantssrllen Haare, die
mau zu beseitigen wünscht.
Tiebei dem schönen Geschlecht

bisweilen uorlommeuden Varlspnren, zusammen-
ssewachsen. >i Angendranen, tiefe« Scheitelhaar,
werden dadnrch binnen 15 Minuten beseitiget.

Liliouese
ist uon dclN löuiql. ftrenß, Ministerium für Medi-
ziualangelegenheileu geftriist nud beschl die Eigen-
schaft , der Hmit ihre jugendliche Frische wieder-
zugeben lind alle Hautunreinigkeileu, al^ : Sonl»
mersprossen, Leberflecke, zurückgebliebene Pocken-
stecke, Finnen, trockene «nd feuchte Flechten, sowie
Nöthe auf der Nase (welche entweder Frost oder
Schärfe gebildet hat) nnd gelbe Hant zn ent-
fernen. Eö wird für die Wir lnng, welche binnen
14 Tagen erfolgt, garantirt nnd zahlen wir bei
Nichtcrfolg den Betrag retour.

Preis per gau;e Flasche si. 2.<i0.
Fabrit von N o l h e <̂  K o m p , , Komman^

dantenstraße !N . ( 7^ l ^ l 0 )
Die Niederlage für l'aibach befindet sich bei

Herrn A lber t T r i nke r , Hanptplatz Nr. 2.'!9.
(9 l 1—2) - " — - ^ - ^ ,. ̂  7̂ -

Crmllivc Fcilbirtunss.
Vou dcnl k. l. Äczirköanltc Scisclilic»^

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci übcrNcqiiisilioli des k. k. städt.

dclcg. Vczirl^gcrichtcs Nlidolfswcrlh in
dcr (5xccnt!onssache dcö Mathiao Kastelic
uon S t . Iobsl gegen Iohauu Tcrlcpp von
Klelschct H,»Nr. 1, wcgcu aus dcm gcricht»
lichcu Vcrglcichc vom 10. October 18<>4,
Z. 7415, schuldiger 3<» si. l 4 kr. ö, W.
<'. :<. c. die executive Fcilbittling dcr dein
Letztcrn, nun dcm Frauz Tcilcvp gchöri«
gcn, im Giuudbuche der Herrschaft Sci<
senbcrg >nl) Nclf.°Nr. 19li, Fol. 242 vor«
lommeudcn Ncalilät zu fletschet, iiu gcricht«
lieh erhobenen Schätzliugswerthr von 969 f l .
ö. W., anf dcu

1 !. Inni ,
16. Juli uud
16. August l. I.,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, iu dcr
Mlttllan^lci mit dcm Anhange bestimmt
wordcu. daß die fcilznbietcndc Realität
nur bei dcr letzten Fcilbictuug auch uuter
dem Schätzuugswcrthe au den Mcislbic-'
tenden hintllngegcbcn werde.

Das Schätzuugsvrolokol, der Gruud-
buchsc^tract und die Acitalionsbcdiuguisse
können bci diesem Gerichte in den gewöhn« >
lichen AmtSstuudcu eiugcschcu werden.

K. t. Bezirksamt Scisenberg als Ge-
richt, am 9. März 1867.

(1022—2) Nr. 6076.

Dritte exec. Feilbietunss.
Vom k. k. Bezirksgerichte Kraiubuig

wird im Hcachhauge zu dcm Edictc vom
3. December 1866, Z. 6076, iu dcr (5rc<
cutionssachc des Franz Kuralt vou Go-
rcuavaS gegen Georg Trampusch von Tcr<
bojc i»l«. 36 f l . c. .̂ c. bekannt gemacht,
daß zur zwciteu Ncalfcilbictuugölagsatzlü'g
nm 24. April d. I . kein Kauflustiger er-
schienen ist, weshalb am

2 4 . M a i l . I .
zur dritten Tagsatzung geschritten werden
wird.

K. k. Äezirlsgcricht Kraiuburg, "M
24. Apri l 1867.
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